
Satzung Äber die Erhebung von GebÄhren fÄr Åffentliche Leistungen

(VerwaltungsgebÄhrensatzung)

der Gemeinde Wittighausen vom 13. September 2011

Aufgrund von � 4 der Gemeindeordnung f�r Baden-W�rttemberg (GemO) und �� 2 und 11 

des Kommunalabgabengesetzes (KAG) hat der Gemeinderat der Gemeinde Wittighausen

am 13. September 2011 folgende Satzung beschlossen:

Ç 1 GebÄhrenpflicht

Die Gemeinde Wittighausen erhebt f�r �ffentliche Leistungen, die sie auf Veranlassung oder 
im Interesse Einzelner vornimmt, Geb�hren nach dieser Satzung (Verwaltungsgeb�hren), 
soweit nicht Bundesrecht oder Landesrecht etwas anderes bestimmen. Unber�hrt bleiben 
Bestimmungen �ber Verwaltungsgeb�hren in besonderen Geb�hrensatzungen der 
Gemeinde.

Ç 2 GebÄhrenfreiheit

(1) Verwaltungsgeb�hren werden nicht erhoben f�r �ffentliche Leistungen, die folgende 
Angelegenheiten betreffen:

a) Gnadensachen,

b) das bestehende oder fr�here Dienstverh�ltnis von Besch�ftigten des �ffentlichen Dienstes,

c) die bestehende oder fr�here gesetzliche Dienstpflicht oder die bestehende oder fr�here 
an Stelle der gesetzlichen Dienstpflicht geleistete T�tigkeit,

d) Pr�fungen, die der beruflichen Aus- und Weiterbildung dienen, mit Ausnahme von 
Pr�fungen zur Notenverbesserung,

e) Leistungen geringf�giger Natur, insbesondere m�ndliche und einfache Ausk�nfte, soweit 
bei schriftlichen Ausk�nften nicht durch diese Satzung etwas anderes bestimmt ist,

f) die beh�rdliche Informationsgewinnung,

g) Verfahren, die von der Gemeinde ganz oder �berwiegend nach den Vorschriften der 
Abgabenordnung durchzuf�hren sind, mit Ausnahme der Entscheidung �ber Rechtsbehelfe.

(2) Von der Entrichtung der Verwaltungsgeb�hren sind, soweit Gegenseitigkeit besteht, 
befreit

a) das Land Baden-W�rttemberg,

b) die landesunmittelbaren juristischen Personen des �ffentlichen Rechts, die nach den 
Haushaltspl�nen des Landes f�r Rechnung des Landes verwaltet werden,

c) die Gemeinden, Landkreise, Gemeindeverb�nde und Zweckverb�nde sowie Verb�nde 
der Regionalplanung in Baden-W�rttemberg.

Die Befreiung tritt nicht ein, soweit die in Satz 1 Genannten berechtigt sind, die 
Verwaltungsgeb�hren Dritten aufzuerlegen oder sonst auf Dritte umzulegen.
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(3) Weitere spezialgesetzliche Geb�hrenbefreiungstatbest�nde bleiben unber�hrt.

Ç 3 GebÄhrenschuldner

(1) Zur Zahlung der Verwaltungsgeb�hren und Auslagen ist derjenige verpflichtet

1. dem die �ffentliche Leistung zuzurechnen ist,
2. der die Geb�hren- und Auslagenschuld der Gemeinde gegen�ber durch schriftliche 

Erkl�rung �bernommen hat,
3. der f�r die Geb�hren- und Auslagenschuld eines anderen kraft Gesetzes haftet.

(2) Mehrere Geb�hren- und Auslagenschuldner haften als Gesamtschuldner.

Ç 4 GebÄhrenhÅhe

(1) Die H�he der Verwaltungsgeb�hren richtet sich nach dem dieser Satzung beigef�gten 
Geb�hrenverzeichnis. Das Geb�hrenverzeichnis ist Bestandteil der Satzung. F�r �ffentliche 
Leistungen, die im Geb�hrenverzeichnis nicht explizit benannt und f�r die keine 
Geb�hrenfreiheit vorgesehen ist, ist eine Geb�hr nach Nummer 1 des 
Geb�hrenverzeichnisses (Allgemeine Verwaltungsgeb�hr) zu erheben.

(2) Ist eine Verwaltungsgeb�hr innerhalb eines Geb�hrenrahmens zu erheben, bemisst sich 
ihre H�he nach dem Verwaltungsaufwand, sowie nach der wirtschaftlichen oder sonstigen 
Bedeutung f�r den Geb�hrenschuldner zum Zeitpunkt der Beendigung der �ffentlichen 
Leistung.

(3) Ist eine Verwaltungsgeb�hr nach dem Wert des Gegenstandes zu berechnen, so ist der 
Verkehrswert zur Zeit der Beendigung der Leistung ma�gebend. Der Geb�hrenschuldner hat 
auf Verlangen den Wert des Gegenstandes nachzuweisen. Bei Verweigerung oder 
ungen�gender F�hrung des Nachweises hat die Beh�rde den Wert auf Kosten des 
Geb�hrenschuldners zu sch�tzen. Sie kann sich hierbei Sachverst�ndiger bedienen.

(4) Ist eine Verwaltungsgeb�hr nach der Zeitdauer der Bearbeitung der Leistung zu 
berechnen, bemisst sich die H�he der Geb�hr nach der Bearbeitungszeit, die in Zeiteinheiten 
(ZE) gemessen wird. Eine ZE betr�gt 15 Minuten. Angebrochene ZE sind dabei bis zur H�lfte 
(das hei�t bis 7:30 Min.) auf die vorausgehende volle Zahl der ZE abzurunden und 
angebrochene ZE �ber der H�lfte (ab 7:31 Min.) auf die n�chstfolgende volle Zahl der ZE 
aufzurunden.

(5) Wird der Antrag auf Erbringung einer �ffentlichen Leistung, mit dessen sachlicher 
Bearbeitung begonnen ist, vor Erbringung der �ffentlichen Leistung zur�ck genommen oder
unterbleibt die �ffentliche Leistung aus sonstigen vom Schuldner zu vertretenden Gr�nden, so 
wird bei einer Geb�hr nach Zeiteinheiten die Geb�hr nach der angefallenen Arbeitszeit 
erhoben. Bei anderen Geb�hrenarten wird eine Geb�hr nach Nr. 1 des 
Geb�hrenverzeichnisses (Allgemeine Verwaltungsgeb�hr) f�r die angefallene Arbeitszeit 
erhoben; die so ermittelte Geb�hr darf maximal die Geb�hrenh�he des entsprechenden 
Geb�hrentatbestandes betragen.

(6) Wird der Antrag auf Erbringung einer �ffentlichen Leistung abgelehnt, so ist Absatz 5 
entsprechend anzuwenden. Wird der Antrag ausschlie�lich wegen Unzust�ndigkeit 
abgelehnt, wird keine Geb�hr erhoben.

Ç 5 Entstehung der GebÄhr

(1) Die Geb�hrenschuld entsteht mit der Beendigung der �ffentlichen Leistung.
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(2) Bei Zur�cknahme eines Antrages nach � 4 Abs. 5 dieser Satzung entsteht die 
Geb�hrenschuld mit der Zur�cknahme, in den anderen F�llen des � 4 Abs. 6 Satz 1 dieser 
Satzung mit der Beendigung der �ffentlichen Leistung.

Ç 6 FÉlligkeit, Zahlung

(1) Die Verwaltungsgeb�hr wird durch schriftlichen oder m�ndlichen Bescheid festgesetzt und 
ist mit der Bekanntgabe der Geb�hrenfestsetzung an den Schuldner f�llig.

(2) Die Erbringung einer �ffentlichen Leistung, die auf Antrag erbracht wird, kann von der 
Zahlung eines Vorschusses oder von der Leistung einer Sicherheit bis zur H�he der 
voraussichtlich entstehenden Geb�hren und Auslagen abh�ngig gemacht werden. Dem 
Antragsteller ist eine angemessene Frist zur Zahlung des Vorschusses oder zur Leistung der 
Sicherheit zu setzen. Die Gemeinde kann den Antrag als zur�ckgenommen behandeln, wenn 
die Frist nicht eingehalten wird und der Antragsteller bei der Anforderung des Vorschusses 
oder der Sicherheitsleistung hierauf hingewiesen worden ist.

(3) Ausfertigungen, Abschriften sowie zur�ckzugebende Urkunden, die aus Anlass der 
�ffentlichen Leistung eingereicht worden sind, k�nnen bis zur Bezahlung der festgesetzten 
Geb�hren und Auslagen zur�ckbehalten werden.

Ç 7 Auslagen

(1) In der Verwaltungsgeb�hr sind die der Gemeinde erwachsenen Auslagen inbegriffen. 
�bersteigen die Auslagen das �bliche Ma� erheblich, werden sie gesondert in der tats�chlich 
entstandenen H�he festgesetzt. Dies gilt auch dann, wenn f�r eine �ffentliche Leistung keine 
Geb�hr erhoben wird.

(2) Auslagen nach Absatz 1 Satz 2 sind insbesondere

a) Geb�hren f�r Telekommunikation,

b) Reisekosten,

c) Kosten �ffentlicher Bekanntmachungen,

d) Verg�tungen f�r Zeugen und Sachverst�ndige sowie sonstige Kosten der Beweiserhebung,

e) Verg�tungen an andere juristische oder nat�rliche Personen f�r Leistungen und 
Lieferungen,

f) Kosten der Bef�rderung und Verwahrung von Personen und Sachen.

(3) Auf die Erstattung von Auslagen sind die f�r Verwaltungsgeb�hren geltenden Vorschriften 
entsprechend anzuwenden. Der Anspruch auf Erstattung der Auslagen entsteht mit der 
Aufwendung des zu erstattenden Betrags.



Gemeinde Wittighausen Verwaltungsgeb�hrensatzung Seite 4/7

Ç 8 Schlussvorschriften

(1) Diese Satzung tritt am 01. Oktober 2011 in Kraft.

(2) Zu gleicher Zeit treten die Verwaltungsgeb�hrensatzung vom 18. September 2001 (mit 
allen sp�teren �nderungen) und alle sonstigen dieser Satzung entsprechenden oder 
widersprechenden Vorschriften au�er Kraft.

Hinweis nach � 4 Abs. 4 GemO:

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung f�r 
Baden-W�rttemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach � 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegen�ber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begr�nden soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften �ber die �ffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. Unbeachtlich sind ferner nach � 2 Abs. 2 
KAG M�ngel bei der Beschlussfassung �ber Abgabens�tze, wenn sie zu einer nur 
geringf�gigen Kosten�berdeckung f�hren.

Wittighausen, 14. September 2011

B. Henneberger

(B�rgermeister)
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GebÄhrenverzeichnis

(Anlage zur VerwaltungsgebÄhrensatzung)

Lfd. Nr. Amtshandlung GebÄhr
Eine Zeiteinheit (ZE) betr�gt 15 Minuten. Angebrochene Zeiteinheiten werden bis 

zur H�lfte (das hei�t bis 7:30 Min.) auf die vorausgehende volle Zahl abgerundet, 

angebrochene Zeiteinheiten �ber der H�lfte (ab 7:31 Min.) werden auf die 

n�chstfolgende volle Zahl aufgerundet.

1 Allgemeine VerwaltungsgebÄhr 11,00 €/ZE
(� 4 Abs. 1 Satz 3 der Satzung)

unter anderem:
- Bearbeitung von m�ndlichen und schriftlichen Antr�gen

Erkl�rungen, Gesuchen und dergl., die von der Gemeinde nicht in eigener
Zust�ndigkeit zu bescheiden sind, soweit die Mitwirkung der Gemeinde nicht 
vorgeschrieben oder angeordnet ist

- Ablehnung eines Antrags usw.
(� 4 Abs. 4 Satz 1 der Satzung)
Bei Unzust�ndigkeit geb�hrenfrei.

- Zur�cknahme eines Antrags
- Ausk�nfte aus Akten und B�chern oder Einsichtnahme in solche

M�ndliche Ausk�nfte sind geb�hrenfrei.
- Befreiung (Ausnahmebewilligung, Dispens) von gesetzlichen Vorschriften oder 

gemeindlichen Bestimmungen
- Genehmigungen, Erlaubnisse, Zulassungen, Konzessionen, Bewilligungen und 

dergl. aller Art, soweit nichts anderes bestimmt ist
- Erlaubnis nach � 3 Sammlungsgesetz
- Gruppenausk�nfte nach dem MG
- Daten�bermittlungen nach dem MG

2 Beglaubigung, BestÉtigungen, Bescheinigungen
2.1 Beglaubigung, Best�tigungen, Bescheinigungen 3,00 €/Fall

unter anderem:
- Amtliche Beglaubigung von Unterschriften, Handzeichen und Siegeln
- Amtliche Beglaubigung der �bereinstimmung

von Abschriften, Ausz�gen, Niederschriften, Ausfertigungen, Fotokopien usw. aus 
amtlichen Akten oder privaten Schriftst�cken mit der Urschrift

- Best�tigungen, Zeugnisse, Atteste, Ausweise aller Art
(auch Zweit- und Mehrfertigungen, soweit nichts anderes bestimmt ist)
Werden von Sch�lern, Auszubildenden oder Studenten Unterlagen f�r 
Bewerbungswecke beglaubigt, so kommt nur die H�lfte der Geb�hr zum Ansatz.

2.2 Geb�hrenfrei sind Best�tigungen, die die Gemeinde f�r den Empfang und die 
Verwendung von Zuwendungen f�r steuerbeg�nstigte Zwecke im Sinne des 
Einkommen- und K�rperschaftsteuerrechts (z. B. �� 10 b EStG, 9 Nr. 3 KStG) 
ausstellt (Spendenbescheinigungen).

3 Fotokopien und Ausdrucke
3.1 bei einem Format bis DIN A4

3.1.1 schwarz/wei� 0,25 €
3.1.2 farbig 0,50 €
3.2 bei einem Format bis DIN A3
3.2.1 schwarz/wei� 0,50 €

3.2.2 farbig 1,00 €

Doppelseitige Kopien werden wie zwei Kopien behandelt.
3.3 Fotokopien aus Pl�nen, Archivalien od. Ausdruck digitaler Fl�chenkarten 3,50 €/Fall

(z.B. Fl�chennutzungsplan, Bebauungsplan, etc.)
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4 Melderecht
4.1 Ausk�nfte aus dem Melderegister
4.1.1 einfache Auskunft 5,50 €/Fall

(� 32 Abs. 1 Meldegesetz - MG)
4.1.2 elektronische einfache Auskunft �ber das Meldeportal 5,00 €/Fall

(� 32 a Abs. 1, 3 i. V. m. � 32 Abs. 1MG)
Geb�hrenfestsetzung erfolgt wie in anderen St�dten und Gemeinden in Baden-
W�rttemberg entsprechend einer Vereinbarung mit dem Rechenzentrum 
(abgestimmt mit Gemeindetag und Innenministerium) ohne eine Kalkulation.

4.1.3 erweiterte Auskunft 10,00 €/Fall
(� 32 Abs. 2 MG)

4.2 sonstige Bescheinigungen der Meldebeh�rde 5,00 €/Fall
- zus�tzliche Meldebest�tigungen, Aufenthaltsbescheinigungen und sonstige 

Bescheinigungen der Meldebeh�rde je Bescheinigung.
- Lebensbescheinigung (unter anderem: f�r ausl. Renten- und Pensionszwecke)

4.3 Geb�hrenfrei sind  (� 10 MG):
- die Bearbeitung einer Meldung oder Anzeige sowie die Meldebest�tigung
- die Auskunft an den Betroffenen (� 11 MG)
- die Berichtigung, Erg�nzung, Sperrung und L�schung von Daten des 

Melderegisters (�� 12, 13 MG)
- die Unterrichtung des Betroffenen �ber die zu seiner Person erteilten erweiterten 

Melderegisterausk�nfte (� 32 Abs. 2 Satz 4 MG)
- die Einrichtung von �bermittlungssperren (� 30 Abs. 2 Satz 3, � 33, � 34 Abs. 4 

S�tze 1 bis 3 MG)

5 Archivwesen
5.1 allgemeine �ffentliche Leistung im Archivwesen 7,50 €/ZE

-
-
-

unter anderem:
Inanspruchnahme zu privaten oder gewerblichen Zwecken
schriftliche Ausk�nfte sowie der dazu erforderlichen Ermittlungen
Ermittlung bestimmter Archivalien oder Sammlungsgegenst�nde

- Erlaubnis zur Wirdergabe von Archivalien und
zur Nutzung von Bildern, Siegeln und anderen Sammlungsgegenst�nden

Hinzu kommen die entstehende Kosten Dritter (z.B. bei Fotoreproduktionen) und 
Fotokopierkosten

5.2 Einsicht in verwahrte Archivalien f�r private oder familienkundliche Zwecke 
geb�hrenfrei.

5.3 F�r �rtliche Organisationen werden keine Geb�hren erhoben.

6 Fundsachen
Aufbewahrung einschlie�lich Aush�ndigung an den Verlierer, 
Eigent�mer oder Finder

6.1 bei Sachen bis zu 200 € Wert geb�hrenfrei
6.2 bei Sachen �ber 200 € Wert 

sowie Schl�ssel (Schlie�anlagen, Gesch�ft, Wohnungen, Auto)
8,50 €/Fall

6.3 bei Tieren 12,50 €/ZE
Hinzu kommen entstehende Kosten Dritter (f�r die Unterbringung, etc.)

7 GeschÉftsstelle des Gutachterausschusses
Auskunft aus der Kaufpreissammlung oder �ber Bodenrichtwerte 5,00 €/Fall

8 Bestattungsrecht
8.1 Ausstellung eines Leichenpasses 21,00 €/Fall

(�� 44 und 45 BestattG)
8.2 Unbedenklichkeitsbescheinigung f�r Feuerbestattung 6,50 €/Fall

(� 16 Abs. 2 Nr. 2 Bestattungsverordnung)

9 Ñffentliche Leistung im Kirchenaustrittsverfahren 10,00 €/Fall
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10 Gewerbesachen
10.1 Gewerbeanzeigen ( � 14 GewO) 20,00 €/Fall

Gewerbean-, -ab-, -ummeldung
10.2 Erteilung von Ausk�nften aus der Gewerbekartei 6,50 €/Fall

10.3 Erlaubnis f�r das gelegentliche Feilbieten von Waren (� 55 a Abs. 1 GewO) 8,00 €/Fall

11 GaststÉttenrecht
11.1 Gestattungen (� 12 GastG)
11.1.1 f�r den ersten Tag 20,00 €/Fall
11.1.2 f�r jeden weiteren Tag (bis zu 4 Tagen) 7,00 €/Fall
11.2 Sperrzeitverk�rzung bei einzelnen Betrieben f�r einzelne Tage 8,00 €/Fall

12 Baurecht
12.1 Ausstellung eines Negativzeugnisses nach � 28 Abs. 1 BauGB

(Nichtaus�bung oder Nichtbestehen des Vorkaufsrechts)
12.1.1 bis 25 T€ 7,00 €/Fall
12.1.2 bis 50 T€ 10,00 €/Fall
12.1.3 bis 125 T€ 11,50 €/Fall
12.1.4 �ber 125 T€ 14,50 €/Fall
12.2 Best�tigung des Zeitpunkts des Eingangs der vollst�ndigen Bauvorlagen

im Kenntnisgabeverfahren (� 53 Abs. 5 Nr. 1 LBO)
12.2.1 wenn Baukosten zugrunde gelegt werden k�nnen 0,130 ‰
12.2.2 wenn keine Baukosten zugrunde gelegt werden k�nnen (z.B. bei Abbruch, etc.) 9,50 €/Fall
12.3 Mitteilungen nach � 53 Abs. 6 LBO 9,00 €/Fall
12.4 Benachrichtigung der Nachbarn im Kenntnisgabeverfahren 4,50 €/Nachbar

(� 55 LBO)
Hinzu kommen entstehende Kosten f�r die Postzustellungsurkunde.

13 StraÖenrechtliche Sondernutzung
13.1 Erteilung der Erlaubnis zur Benutzung einer Stra�e 

�ber den Gemeingebrauch hinaus
10,00 €/Fall

unter anderem:
- Sperrung des Gehwegs/der Stra�e
- Aufstellen von Bauger�sten
- Abstellen von Containern
- Aufstellen eines Baukrans

13.2 Erlaubnis zur Aufstellung von Plakaten 12,50 €/Fall

14 Wasserrecht
14.1 Zulassung von Ausnahmen in Gew�sserrandstreifen (� 68 b Abs. 7 WG) 8,00 €/Fall

15 Ñffentliche Leistung nach dem Polizei- und Sprengstoffrecht 12,50 €/ZE
unter anderem:

- Verf�gungen zur Herstellung der �ffentlichen Sicherheit und Ordnung
- Erteilung von Platzverweisen und Aufenthaltsverboten
- Erteilung von Auflagen bei Pr�fung von polizeirechtlich relevanten 

Veranstaltungen
- Ausnahmen vom Schutz der �ffentlichen Sicherheit gegen umweltsch�dliches 

Verhalten
- Entfernung, Verwahrung und Verwaltung von Fahrzeugen

die nicht ordnungsgem�� aufgestellt, insbesondere abgemeldet sind
- Anzeige eines beabsichtigten Feuerwerks
- Bewilligung von Ausnahmen von den Verkaufs- und Abbrennverboten
- Ma�nahmen nach dem Landesnichtraucherschutzgesetz
- Ma�nahmen nach der Polizeiverordnung �ber das Halten gef�hrlicher Hunde
- Ma�nahmen in Zusammenhang mit Graffitisachbesch�digung


